
Rope Skipping des  TSV Künzelsau bei den Deutschen Meisterschaften 
 
Bei den Deutschen Meisterschaften am 10.5.2015 in Brackwede/Bielefeld  zeigte die 13-jährige 
Tanja Nadine Zirkler insgesamt einen sehr guten Wettkampf, ließ mit 86 Zählern bei 30 sec. Speed 
und 400 Zählern bei 3 Min. Speed aufhorchen und erreichte einen tollen 8. Platz in ihrer 
Altersklasse 12-14 Jahre. Mit ihren  Speed Ergebnisse erkämpfte sie sich einen Platz bei den 
Jugend-Europameisterschaften, die dieses Jahr am 1.-3. August in Idar- Oberstein stattfinden. 
 

Tanja Zirkler fährt zu den Europameisterschaften 
 

 
 
von links nach rechts: 
Elena Reuter TSV KÜN AK 15-17 Jahre Bundesfinale 15. Platz 
Lilly Mullak TSV KÜN AK 12-14 Jahre Bundesfinale 21. Platz 
Tanja Nadine Zirkler TSV KÜN AK 12-14 Jahre Deutsche 
Meisterschaften 8. Platz 
Verena Konrad  TSV Niedernhall  AK 12-14 Bundesfinale 6. 
Platz 
Janina Bayh TSV Künzelsau  AK 18+  Bundesfinale 6. Platz 

 

Für die 3 Starterinnen Janina Bayh, Lilly 
Mullak und Elena Reuter verlief das 
Bundesfinale einen Tag vorher ebenfalls recht 
erfolgreich.  
Janina Bayh zeigte in ihrer Altersklasse 18+ 
einen überragenden Freestyle, der ihr zusammen 
mit guten Speed Ergebnissen den 6. Platz 
einbrachte. 
Für Lilly Mulack (13 Jahre) war es das erste 
Bundesfinale, und trotz Nervosität erreichte sie 
Platz 21. 
Elena Reuter konnte wieder mit guten Speed 
Ergebnissen punkten, erreichte in ihrer 
Altersklasse 15-17 Jahre den 15. Platz und 
platzierte sich damit im Mittelfeld. 
 

 
Spannend anzusehen war auch Eric Seeger (AK 18+) aus Melsungen, der im Triple Under einen 
neuen deutschen Rekord aufstellen konnte. Einmal hochspringen und dann das Seil vor der 
Landung 3! mal unter den Füßen durchziehen, und das ohne Unterbrechung. Er sprang 360 Mal, 
insgesamt am Stück ca. 5 min. Frenetischer Beifall der Akteure und Zuschauer begleiteten ihn 
dabei. 
 
Insgesamt zeigten die Künzelsauer Rope Skipper, dass Sie deutschlandweit im vorderen Drittel 
stehen, also gute Trainingsarbeit geleistet wird. Ein Dankeschön ging auch an die beiden 
mitfahrenden Kampfrichterinnen und Trainerinnen Linda Wolf und Katrin Ziegler. 
 
 
 
 
 
 
 


